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 MUTMACHER  AUF EIN WORT

Ruhe

NEUGIER UND MUT

 
Ich wünsche dir Neugier, 
weiterzugehen, ja, gelegentlich 
sogar über die Grenze dessen, 
was bisher möglich erschien. 
 
Ich wünsche dir den Mut, 
aus den Bildern zu treten, 
die zum Gefängnis wurden, 
und alte Rollen abzustreifen 
wie eine zu eng gewordene 
Haut. 
 
Ich wünsche dir Verwegenheit, 
neu zu vertrauen, 
nicht nur, 
aber auch dir selbst.

 
Aus: Tina Willms, Zwischen Abschied 
und Anfang, Neukirchener Verlags-
gesellschaft 2020
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König Salomo weiht den Tempel in 
Jerusalem ein. Viele Generationen 
lang haben die Israeliten darauf 
gewartet. Die Einweihung ist eine 
grossartige Feier. Alles wird auf-
geboten, was möglich ist. Es wer-
den Reden gehalten. Symbolische 
Handlungen vollzogen. Gebete 
gesprochen. Man kann nicht hoch 
genug einschätzen, wieviel dieser 
Moment dem Volk Israel damals 
bedeutet hat. Der Bericht darüber 
bezeugt das; es gibt darin viele 
bedeutungsschwere Formulierun-
gen. Vers 56 in 1. Könige 8 spricht 
mich an. König Salomo betet: 
"Gepriesen sei der Herr! Denn er 
hat seinem Volk Israel Ruhe ge-
schenkt, wie er es versprochen 
hat.“

Gott schenkt seinen Menschen 
Ruhe. Wie sehr sehne ich mich im-
mer wieder nach Ruhe. Nicht nur 
nach weniger Lärm, weniger Wor-
ten, weniger Aufgaben, weniger 
Stress, einer kürzeren To-do-Liste. 
Sondern danach, ganz anzukom-
men. Ganz angenommen zu sein. 
Durchzuatmen. Mich geborgen 
und getragen zu fühlen. Ich sehne 
mich nach einer beredten Ruhe, 
die mir zuspricht: Es ist gut. Du 
bist willkommen, angenommen, 
geliebt. Ruh dich aus, solange 
du willst. Tanke alle Kraft, die du 
brauchst.

Von einer solchen Ruhe spricht 
Salomo. Und er erinnert mich da-
mit an Jesus, der einmal gesagt 

hat: "Kommt her zu mir, alle, ... 
und lernt von mir ... dann werden 
eure Seelen Ruhe finden!“ (vgl. 
Matthäus 11, 28ff).

Mir ist bewusst: Die Ruhe der Is-
raeliten bei der Einweihung des 
Tempels war vorübergehend. Auch 
die Jünger und Jüngerinnen ha-
ben später in Jesu Nähe nicht nur 
Ruhe gefunden. Schwierigkeiten 
und Spannungen gehörten dazu. 
Sie mussten zusehen, wie er ge-
kreuzigt wurde. Doch sie haben 
auch die Auferstehung erlebt. Sie 
sind ihm wieder begegnet. Und 
wo immer sie spürten, dass Jesus 
ihnen innerlich nahe war, wurden 
sie ruhig.

Darum: Momente der Ruhe blei-
ben in diesem Leben vorüber-
gehend. Aber es gibt sie. Gott 
schenkt sie uns, lässt uns Kraft 
tanken für das, was uns heraus-
fordert. Und er gibt uns so einen 
Vorgeschmack darauf, wie es ein-
mal sein wird, wenn wir ganz bei 
ihm ankommen. Es wird sein wie 
am siebten Tag der Schöpfung, 
als Gott sich ausruhte. Und es war 
alles sehr gut.

Daniel Eschbach



 GOTTESDIENSTE 
 EMK ADLISWIL

 VERANSTALTUNGEN

Februar 2023

 GOTTESDIENSTE  
 REGENBOGENKIRCHE

Sonntag, 5. Februar, 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Daniel Eschbach 
Musik: ad-hoc-Band 
 
 
 
Sonntag, 12. Februar, 9.30 Uhr 
Gottesdienst  
Pfr. Daniel Eschbach 
Musik: Bethli Zweimüller, Orgel 
 
 
 
Sonntag, 19. Februar, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfrn. Hanna Läng 
Musik: Posaunenchor Adliswil 
 
 
 
Sonntag, 26. Februar, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Daniel Eschbach 
Musik: Othmar Wüthrich, Orgel 
 
 

Sonntag, 5. Februar, 18.30 Uhr 
Regenbogen-Gottesdienst mit 
Band, Abendmahl 
Pfr. Bernd Rosner 
Musik: ad-hoc-Band 
 
 
Sonntag, 12. Februar, 18.30 Uhr 
Regenbogen-Gottesdienst mit 
Orgel 
Pfr. Stefan Zolliker 
Musik: Urs Bertschinger, Orgel 
 
 
Sonntag, 19. Februar, 18.30 Uhr 
Regenbogen-Gottesdienst mit 
Band 
Pfr. Stefan Zolliker 
Musik: ad-hoc-Band  
 
 

Freitag, 3. Februar, 15-17 Uhr 
Brotkorb - Brotverkauf und klei-
nes Café. Erlös für Connexio. 
EMK Adliswil 

Mittwoch, 8. Februar, 19 Uhr 
Zäme fiire in der Vesper  
EMK Adliswil 
Musik: Martin Rabensteiner, Or-
gel, Liturgie: Pfr. Daniel Eschbach 
 
Dienstag, 14. Februar, 14.30 Uhr 
Gesprächskreis am Nachmittag 
EMK Adliswil

Donnerstag, 16. Febr., 19.30 Uhr 
Zäme singe 
EMK Adliswil 
 
Freitag, 17. Februar, 18.30 Uhr 
Generalversammlung des 
Posaunenchors 
EMK Adliswil

Freitag, 24. Februar, 12.15 Uhr 
Mahlfeier am Mittag 
anschl. einfaches Mittagessen 
Regenbogenkirche Zürich 2

Sonntag, 26. Februar, 17 Uhr
together: Fondue-Plausch auf 
der Felsenegg. Treffpunkt Talsta-
tion Felseneggbahn oder 17.15 Uhr 
bei der Bergstation
 
Dienstag, 28. Februar, 14.30 Uhr 
Gesprächskreis am Nachmittag
EMK Adliswil

Dienstag, 28. Februar, 19 Uhr 
Ökumenisches Friedensgebet 
Reformierte Kirche Adliswil
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 NEUES AUS DEN GEMEINDEN

Umbruch im Pfarramt in der 
Regenbogenkirche

Durch die Wahl von Stefan Zür-
cher als Bischof ist eine Situation 
entstanden, die es nötig macht, 
dass Stefan Zolliker schon ab 
dem 1. März 2023 dessen Aufga-
ben als Distriktsvorsteher Nord-
westschweiz übernehmen wird. 
Vom März bis im Sommer wer-
den deshalb Nicole Becher, Da-
niel Eschbach und Stefan Zolliker 
je mit einem kleinen Pensum im 
Pfarramt der Regenbogenkirche 
präsent sein:  
Nicole Becher übernimmt ca. 
einen Gottesdienst pro Monat 
und arbeitet in beiden Leitungs-
gremien mit. Daniel Eschbach 
übernimmt ca. alle 6 Wochen 
einen Gottesdienst und ist bereit 
für Kasualien und Seelsorge an 
den älteren Menschen unserer 
Gemeinde. Stefan Zolliker leitet 
ca. einen Gottesdienst pro Mo-
nat und ist an weiteren Anlässen 
präsent.  
Nach den Sommerferien über-
nimmt dann Nicole Becher die 
pfarramtlichen Aufgaben mit 
einem Pensum von 50%. 

---------------------------------- 
Präsenz im Regenbogenhaus

Als Regenbogenkirche werden 
wir am Freitag, 3. Feb. im Regen-
bogenhaus an der Zollstrasse 
in Zürich präsent sein und ein 
Nachtessen anbieten.  
Dies werden wir zum zweiten Mal 
machen. Uns ist es wichtig, nicht 
nur in die Regenbogenkirche ein-
zuladen, sondern da und dort, in 

der queeren Szene präsent und 
ansprechbar zu sein.  
Danke, wenn ihr diese Präsenz in 
eure Gebete einschliesst. Mögen 
daraus wertvolle Kontakte ent-
stehen. 

----------------------------------

Todesfall Herbert Krauer

Am 12. Januar 2023 hat Gott das 
Leben von Herbert Krauer im 90. 
Lebensjahr abgeschlossen. Die 
Abschiedsfeier stand unter dem 
Konfirmationsspruch aus Psalm 
46,2: "Gott ist unsere Zuversicht 
und Stärke!“ Den Angehörigen 
sprechen wir unsere herzliche 
Anteilnahme aus und begleiten 
sie in unseren Gebeten. – Eine 
ausführlichere Erinnerung an 
Herbert Krauer erscheint in der 
nächsten Ausgabe des Monats-
infos.

----------------------------------

Verwaltungsvorsitz ad interim

Per Ende 2022 hat Roger Schau-
felberger die Aufgabe als Vor-
sitzender der Verwaltung zu-
rückgegeben. Leider konnte 
seine Nachfolge bis jetzt noch 
nicht definitiv geregelt werden. 
Übergangsweise übernehmen 
Urs Bertschinger und Stefan Ilg 
gemeinsam die Leitung der Ver-
waltung. Herzlichen Dank. – Der 
Wahlvorschlagsausschuss ist 
weiter an der Arbeit und es bleibt 
ein Gebetsanliegen, eine definiti-
ve Lösung zu finden. Vielen Dank 
für alle Unterstützung und alle 
Gebete. 
----------------------------------
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Aus den Gemeinden

Bezirksvorstand startet mit SLI

Wie können wir als Gemeinden 
und als Bezirk in die Zukunft ge-
hen? Wir werden weniger und 
älter. Die Fragen und Bedürfnisse 
der Menschen um uns herum 
verändern sich. Es braucht neue 
Ideen, um den Auftrag Christi 
leben zu können. Als Bezirksvor-
stand reden wir immer wieder 
über diese Themen. Und kommen 
dabei an unsere Grenzen. Des-
halb haben wir uns entschieden, 
im Jahr 2023 eine Art Coaching 
zu machen. 
SLI (Spiritual Leadership Incuba-
tor) ist ein intensives Programm, 
das Leitungsteams zu mehr Freu-
de und Fokus verhelfen will (www.
spiritual-leadership.org). Ein Jahr 
lang werden wir an einem Tag 
oder an zwei Abenden pro Monat 
mit der Coachin Anna Shammas 
arbeiten. Wir hoffen, damit gute 
Schritte machen und eine klarere 
Sicht für unseren Gemeindebezirk 
gewinnen zu können. 
Die Arbeit des Bezirksvorstan-
des werden wir daneben auf das 
Nötigste reduzieren und ver-
zichten bis zum Abschluss des 
Programms auf neue Projekte, 
führen die Angebote des Bezirks 
aber im bisherigen Rahmen wei-
ter. 
Unterstützung gesucht: Zu jedem 
Treffen im Rahmen von SLI gehört 
eine einfache Mahlzeit. Kannst du 
uns mit einem Znacht oder einem 
Zmittag unterstützen? Dann mel-
de dich bitte bei jemandem des 
BeVo. Zudem liegt eine Liste mit 
den Terminen in den Kapellen 
auf. Man kann sich dort eintra-
gen. Herzlichen Dank!



 VORSCHAU

Neue Pfarrerin für die  
Regenbogenkirche
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Nicole Becher, die neue Pfarre-
rin der Regenbogenkirche, stellt 
sich vor

Ich habe mich gefragt: Was wollt 
ihr hier gerne über mich lesen? 
Wenn ich mich in Seminarrunden 
oder Ausschüssen "kurz“ vor-
stellen soll, lasse ich es gerne bei: 
Mein Name ist Nicole Becher, ich 
bin Pfarrerin der EMK. Das ist an 
dieser Stelle vermutlich doch zu 
wenig. Also versuche ich etwas 
mehr:

Ich bin 54 Jahre alt, geboren in 
Köln, bin in Frankreich in den 
Kindergarten gegangen und habe 

meine Schulzeit dann wieder in 
der Nähe von Köln verbracht. Ich 
bin 2007 in die Schweiz und die 
EMK gekommen. Seit 2008 bin 
ich in der EMK Pfarrerin, wie ich 
es zuvor auch in Deutschland in 
der Landeskirche war. Theologie 
habe ich in Bonn und Heidelberg 
studiert und in Reutlingen noch 
einen Master in christlicher Spi-
ritualität erworben. Ohne Aus-
bildung und Abschluss mache ich 
auch einiges:  ich töpfere, mache 
Yoga, probiere Dinge im Garten, 
handarbeite, erziehe und begleite 
meine Kinder (ich habe fünf Kin-
der zwischen 15 und 30 Jahren, 
wobei nicht mehr alle Kinder zu-
hause und in der Schweiz woh-
nen), versuche dem Haushalt ge-
recht zu werden, lese gerne und 
viel und versorge unsere Katze 
– die Reihenfolge und Intensität 
dieser Dinge variiert natürlich.

Ich mag bewährte Rituale und 
Traditionen und fülle sie gerne 
neu mit Sprache und Bildern der 
Zeit. Ich mag keine vorgegebe-
nen Rollenbilder und bin grosse 
Freundin inklusiver Sprache und 
inklusiven Denkens (wobei ich 
da immer noch Lernende bin, 
vor allem in den Augen meiner 
Kinder). Und ich freue mich, dass 
ich Pfarrerin der Regenbogenkir-
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Wichtige Kontakte

Pfarrer EMK Adliswil: Daniel Eschbach 
daniel.eschbach@methodisten.ch 
Tel. 044 710 62 51 / 079 316 56 69 
Pfarrer Regenbogenkirche: Stefan Zolliker 
stefan.zolliker@methodisten.ch 
Tel. 052 212 17 39 / 079 573 41 79 
Vorsitzende Bezirksvorstand: Barbara Berroth 
barbara@berroth.ch 
Tel. 079 487 92 36 

IBAN: CH69 0900 0000 8003 5783 5 
Evangelisch-methodistische Kirche in der Schweiz, 
Bezirk Adliswil-Zürich 2, 8004 Zürich

Spenden via Twint:

che werde und wir miteinander 
unterwegs sind.

Hoffentlich habt ihr wenigstens 
ein bisschen von dem erfahren, 
was ihr über eure neue Pfarrerin 
an dieser Stelle erfahren möchtet. 
Bald schon können wir dann ins 
Gespräch einsteigen – über Gott 
und die Welt im Grossen und 
Kleinen. 

Nicole Becher


